
Kluge Projekte sollen das Wir-Gefühl im Ort stärken, die kulturelle Vielfalt sichern und dem Verein
Nachwuchs zuführen. Ein öffentlicher Poetry Slam findet am Freitag, 19. Februar, ab 19.30 Uhr in der Gesamtschulaula statt

VON DETLEF HANS SEROWY

¥ Borgholzhausen. „Wir su-
chen immer Projekte für Pi-
um.“ Mit diesem Bekenntnis
zur Lebkuchenstadt beginnt
Astrid Schütze ein Gespräch
über den Kulturverein. Kultur,
wie der Verein sie verstehe, sei
nicht abgehoben oder elitär,
sondern nah bei den Men-
schen, so die Vorsitzende. Ideal
deutlich werde dies am Poetry-
Slam-Projekt. Unterstützt vom
Land NRW und von der Kreis-
sparkasse Halle fördert der Kul-
turverein junge Leute und die
kulturelle Vielfalt am Ort.

„Wir wollen die Gemein-
schaft in Borgholzhausen, das
Wirgefühl stärken“, betont As-
trid Schütze. Eine schwere Auf-
gabe für den Verein, der nicht
direkt mit unbeschwerter Frei-
zeitgestaltung verbunden wird.
An seinem Image arbeitet der
Kulturverein. „Beim Skiffle mit
den »Worried Men« im Bön-
kerschen Steinbruch konnte das
Publikum im August 2015 ein-
fach nur Spaß haben“, nennt
Astrid Schütze ein Beispiel.

Es kamen auch Menschen,
die sonst nicht im Umfeld des
Kulturvereins gesehen werden.
Auf solche Gäste hoffen die
Kulturfreunde auch beim
»Poetry Slam« am Freitag, 19.
Februar, ab 19.30 Uhr in der
Gesamtschulaula. Die Dichter-
schlacht bestreiten dabei nicht
etwa prominente Slammer,
sondern 14 Schülerinnen und
Schüler der Schule.

Dass die sich mit ihren Tex-
ten einen solchen Auftritt zu-
trauen, liegt am Projekt des
Kulturvereins an ihrer Schule
(das HK berichtete). „Wir ha-
ben den Poetry Slam vor zwei-
einhalb Jahren als Zweijahres-
projekt gestartet“, blickt Astrid
Schütze zurück. 2013 gab es die
Deutschen Poetry-Slam-Meis-
terschaften in Bielefeld. Zufäl-
lig stießen die Verantwortli-
chen des Vereins dabei auf den
erfolgreichen Bielefelder Slam-
mer Marc-Oliver Schuster.

„Vorher wusste ich nicht

genau, was ein Poetry Slam ist“,
räumt Astrid Schütze ein. Das
ging Jürgen Höcker nicht an-
ders. Manfred Warias als
Schatzmeister und die Vor-
sitzende besuchten den Fili-
aldirektor der Sparkassenfili-
ale in Borgholzhausen vor drei
Jahren, denn die finanziellen
Mittel ihres Vereins sind sehr
beschränkt. „Ohne Partner
können wir ein solches Pro-
jekt nicht stemmen.“

Wo das Geld fehlt, muss

Überzeugungsarbeit helfen. „Als
die Präsentation gelaufen war,
wusste ichgenau,worumesbeim
Poetry Sam geht“, macht Jürgen
Höcker seinen Kooperations-
partnern ein Kompliment.
Kompetent und charmant sei er
in das Thema eingeführt wor-
den. Davon profitieren jetzt im
zweiten Jahr PAB-Schüler im
Poetry-Slam-Projekt.

Mit finanzieller Unterstüt-
zung der Kreissparkasse
konnte Marc-Oliver Schuster

als Dozent und Moderator ge-
wonnen werden. Bereits 2015
gab es einen öffentlichen Slam.
Da füllten aber prominente
Slammer das Starterfeld auf.
„Wir hatten damals nur eine
kurzeEinführungundnichtdie
Projektphase in der Schule“,
berichtet Astrid Schütze.

In diesem Jahr bereiteten die
Schüler ihren Auftritt intensiv
vor. „Sie lernen sich auszu-
rücken, eigene Texte zu fin-
den und vor Publikum zu re-

den“, fasst Astrid Schütze den
Effekt der Arbeit zusammen.
Neben dem Selbstbewusstsein
soll auch das Verantwortungs-
gefühl gestärkt werden. „Die
Schüler übernehmen Arbeiten
beiderOrganisationdesSlam.“

Von der Gruppendynamik
im Projekt zeigten sich Astrid
Schütze, Manfred Warias und
Jürgen Höcker beeindruckt.
„Da sind Jugendliche von der
fünften bis zur 13. Jahrgangs-
stufe partnerschaftlich und auf

Augenhöhe miteinander um-
gegangen“, sagt Jürgen Hö-
cker. Den Filialdirektor hat das
Projektzwarsehrüberzeugt,ob
es eine Fortsetzung in 2017 ge-
ben wird, ist aber noch offen.

„Zusätzliche Finanzquellen
würden sicher sehr helfen“,
sagt Höcker diplomatisch. Ein
erster Schritt ist getan, das Ein-
trittsgeld ist für die Projekt-
arbeit bestimmt. So können
Pium als Gäste helfen, die Kul-
turarbeit vor Ort zu stärken.

Poetry Slam
als Projekt
´ 14 Schülerinnen und
Schüler werden am 19.
Februar mit eigenen
Texten bei der öffent-
lichen Dichterschlacht
gegeneinander antre-
ten. Das Publikum be-
stimmt die Sieger. Ge-
winnerinnen und Ge-
winner sind – schon
vor der Siegerehrung –
alle Teilnehmer am
Poetry-Slam-Projekt,
das der Kulturverein
Borgholzhausen an der
PAB-Gesamtschule
durchgeführt hat. Zwei
Tage lang leitete der
bekannte Bielefelder
Slammer Marc-Oliver
Schuster dort einen
Workshop, in dem sich
die Jugendlichen mit
allen Aspekten des
Slams beschäftigten.
Vor allen Dingen
schrieben sie Texte und
trugen sie sich gegen-
seitig vor. Auch die
Bewertung und das
Feedback erfolgten in
der Gruppe. Sehr kons-
truktiv und partner-
schaftlich ging es dabei
zu. Die besten Texte
gibt es am Freitag beim
öffentlichen Poetry-
Slam für das Publikum
in der PAB-Aula zu
hören.

Ebenso unterschiedlich wie die Eltern sind die Angebote des Familienzentrums im Verbund.
Neben informativen Abenden zu schwierigen Themen gibt es auch Dauerbrenner wie Flohmarkt und Ausflüge

¥ Borgholzhausen (AG).
Preisgünstig bis kostenfrei – so
präsentiert sich das Angebot
des Familienzentrums im Ver-
bund. Nichts aber wäre fal-
scher als der Schluss, dass et-
was, das nichts kostet, keinen
Gewinn abwerfen könnte. Das
gilt zum Beispiel für die drei
Vortragsabende mit Harald
Mewes. Der erste findet be-
reits am heutigen Mittwoch-
abend in der Kita Sonnen-
schein statt. Ab 20 Uhr geht
es um Lernfreude und Schul-
erfolg.

Plakative Überschriften ha-
ben auch die beiden weiteren
Abende. »Frieden beginnt in
der Familie« heißt es am 26.
April in der Kita Flohkiste. De-
ren Leiterin Beate Winkler lobt
den Referenten als jemanden,
der Interessantes mitzuteilen
habe und das auch noch in-
teressant mitzuteilen versteht.
Anmeldungen zu diesem
Abend unter der Rufnummer
` (0 54 25) 76 90.

Direkt beim Kreisfamilien-
zentrum, ` (0 54 25) 93 28 96,
können Interessierte sich für
den dritten Abend mit Mewes
anmelden. Am 9. Juni geht es
ums Streiten und Vertragen.
»Zoff im Kinderzimmer« lau-
tet der Titel. Eltern können
dort erfahren, was es zu be-
denken gilt, wenn sie sich in
Konflikte einmischen.

Einen Schwerpunkt im
Programm bildet das Thema
Handarbeiten: „Filzen hat et-
was Meditatives“, erklärt Ul-
rike Schimmel von der Pus-
teblume die Faszination die-
serBeschäftigung.Am18.März
und am 15. April gibt es zwei
Nachmittage, an denen El-
ternteile mit Kindern die

Technik erlernen können –
Anmeldungen unter `
(0 54 25) 16 06.

Für Handarbeitsinteres-
sierte bietet sich einmal pro
Monat in der Kita Flohkiste
der offene Treff mit dem pro-
grammatischen Titel »Stri-
cken, Häkeln, Klönen« an. An-
meldung und weitere Infos

unter ` (0 54 25) 7690.
Dort melden sich auch die

an, die etwas darüber erfahren
wollen, wie sie ihre Kinder vor
sexueller Gewalt schützen
können, indem sie ihr Selbst-
vertrauen stärken. Am 17.
März sind ab 20 Uhr Britt
Beckmann und Kristina Klaus
vom Kinderschutzzentrum

Gütersloh und der AWO-Be-
ratungsstelle für Familien in
der Flohkiste zu Gast.

In Zusammenarbeit mit
dem Fam.o.S. in Werther wird
ab dem 11. März wieder ein
FuN-Baby-Elternkus angebo-
ten. Jeweils am Freitagmorgen
erläutern Marion Bergmann
und Katja Schröder-Petter, wie
man mehr Spaß mit Kindern
bis zum Alter von 18 Mona-
ten haben kann – auch da-
durch, dass man ihre Kom-
munikationsmöglichkeiten
erkennt. Anmeldung unter `
(0 54 25) 93 28 96.

Unter allen angegebenen
Telefonnummern kann man
sich für die beiden Flohmärk-
te rund um die Kirche an-
melden. Sie finden jeweils
samstags am 30. April und am
27. August von 9 bis 14 Uhr
statt und sind ausschließlich
privaten Verkäufern vorbe-
halten. Ebenfalls an einem
Samstag, und zwar am 4. Juni,
steht ein Termin an, den viele
Borgholzhausener Eltern mit
Rotstift in den Kalender ein-
tragen: der Tagesausflug für
Familien. Ziel ist diesmal der
Maximilianpark in Hamm und
für die bis zu 100 Teilnehmer
werden die Fahrtkosten zum
Teil gesponsert. Auch hier gilt:
Anmeldungen in allen Ein-
richtungen des Familienzen-
trums im Verbund.

Die bietet das Familienzentrum im Verbund in seinem gemeinsamen Früh-
jahrsprogramm – von links: Marina Pielsticker (Kita Sonnenschein), Beate Winkler (Flohkiste), Ina
Hirch (Familienzentrum) und Ulrke Schimmel (Pusteblume). FOTO: A. GROSSPIETSCH

Kulturvereinsvorsitzende Astrid Schütze (Mitte), Vereinsschatzmeister Manfred Warias (links) und Sparkassenfilialdirektor Jürgen Hö-
cker freuen sich auf den Poetry Slam am Freitag. Er ist aus ihrer Sicht ein ideales Beispiel für die Vereinsarbeit. FOTO: D. H. SEROWY

Dirk Speckmann übernimmt
Verbandsvorsteherposten fürs Interkom

¥ Borgholzhausen/Versmold
(her). Auch in Versmold hatte
Borgholzhausens Bürger-
meister einen guten Start: Ein-
stimmig wählten die Teilneh-
mer der Verbandsversamm-
lungDirkSpeckmannnunzum
neuen Vorsteher des Zweck-
verbands Gewerbe- und In-
dustriegebiet Borgholzhau-
sen/Versmold. Damit tritt er
auch hier die Nachfolge von
Klemens Keller an, der nach
seinem Abschied als Bürger-
meister auch den Verzicht auf
den Verbandsvorsteherpos-
tens bedeutete.

„Ich freue mich auf diese
Verantwortung“, sagte Speck-
mann gestern auf Nachfrage
des Haller Kreisblatts. Ihm sei
aber bewusst, dass das Ge-
werbegebiet sowohl für Borg-

holzhausen als auch für Vers-
mold von herausragender Be-
deutung sei, was die wirt-
schaftliche Entwicklung be-
trifft. Neu ist die Materie für
ihn indes nicht – schließlich
war er bereits sechs Jahre Mit-
glied der Verbandsversamm-
lung. Den frei gewordenen
Platz von Speckmann nimmt
nun Ratsfrau Silke Koch ein,
die ebenfalls einstimmig ge-
wählt wurde.

„Es ist gute Tradition, dass
dieses Amt aus Borgholzhau-
sen besetzt wird“, sagte Vers-
molds Bürgermeister Michael
Meyer-Hermann. Im Gegen-
zug dafür übernimmt das
Stadtoberhaupt der Fleischer-
stadt den Vorsitz bei den Ver-
bandsversammlungen.

¦ Lokales Versmold

0 bis 24 Uhr:Hospizgruppe, `
(01 51) 17 77 76 39 AB
8bis 12.30Uhr:Wochenmarkt
9.30 Uhr: Baby-Sprechstunde,
Zieglersche Apotheke
10 bis 12 Uhr: Kreisfamilien-
zentrum, Bürgerhaus
14.30 bis 16 Uhr: Familienbe-
ratung, Bürgerhaus
15 Uhr: Katholischer Senio-
renkreis, Werktagskirche
17.30 bis 19.30 Uhr: CVJM für
Kinder, JuZ Kampgarten
19 Uhr: Laufkurs, Ravensber-
ger Stadion
19 bis 20 Uhr : Walkingtreff,
Ravensberger Stadion
19.30 Uhr: Probe der Sänger-
freunde, Bürgerhaus

8bis 12.30Uhr:Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Entsorgungs-
punkt in Halle-Künsebeck
9 bis 12 Uhr: Secondhand-La-
den »2nd Style«, Kirchstraße 5
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1
15 bis 18 Uhr: »2nd Style«,
Kirchstraße 5
16 bis 19Uhr:Bibliothek, PAB-
Gesamtschule

Michael Meyer-Hermann (rechts) gra-
tuliert Dirk Speckmann und Silke Koch. FOTO: J. HERRMANN

¥ Borgholzhausen (HK). Der
Landwirtschaftliche Ortsver-
band Borgholzhausen lädt zur
Mitgliederversammlung ein.
Am Donnerstag, 18. Februar,
steht im Gasthaus Hagemey-
er-Singenstroth steht unter
anderem ein Bericht des Kreis-
verbandsvorsitzenden Andre-
as Westermeyer auf dem Pro-
gramm. Beginn ist um 20 Uhr.
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